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Vorwort

In dem 2011 veröffentlichten Buch „Soziale Aspekte des Leidens“ trau-
te ich mich noch nicht zu Hartz IV Stellung zu beziehen, weil ich selbst
5 Jahre Hartz IV-Bezieher war, ebenso meine von mir geschiedene
Frau mit den drei Kindern. Ich befürchtete Repressionen. Meine einzi-
ge Widerstandstätigkeit war eine ziemlich ausführliche Literaturliste
für die Jahre 2004-2007 (Seite 12-15), die schon zeigte, dass ich Hartz
IV nicht für akzeptabel hielt. Ich sah das Leid bei den Betroffenen
durch die Ausgestaltung der Hartz IV-Regelungen und die Repressions-
und Sanktionspraxis. Während meiner ehrenamtlichen Tätigkeit bei
der Flensburger Tafel beriet ich viele Hartz IV-Bezieher, sah aber auch,
dass das nicht wirklich weiterhalf. Durch eine besonders intensive Be-
ratungstätigkeit bei einer alleinerziehenden Mutter mit 5 Kindern wur-
den mir die Unfreundlichkeit, Respektlosigkeit und Repressionen der
„Behörde“ besonders eindrücklich deutlich. Ich musste extrem uner-
freuliche Erfahrungen in Bezug auf meine Person machen, aber es gab
auch von einem Hauptamtlichen kooperatives Verhalten bei der zwei-
maligen Ein-Euro-Job-Tätigkeit. Ich durfte z.B. ein von mir selbst defi-
niertes Forschungsprojekt als Ein-Euro-Job machen. Hartz IV ist nicht
reformierbar. Dies ist die These des Buches. Innerhalb von Hartz IV
sind keine wirklichen menschenwürdigen Verbesserungen zu finden.
Der „Geist“ der Agenda 2010 vergiftet die Mitarbeiter der Behörde
und macht ein gutes Handeln im Interesse der Arbeitslosen eigentlich
nicht möglich. Es mag zwar einzelne Mitarbeiter geben, die aufopfe-
rungsvoll und leidsensibel ihre Berufstätigkeit versehen, aber das Sys-
tem zwingt immer wieder zu Repressalien, die unwürdig sind. Die
durch Hartz IV erzeugte Armut ist unerträglich. Das System Hartz IV
ist ein Ausdruck von „struktureller Gewalt“ (vergl. Galtung, 1975;
Grant-Hayford/Scheyer, 2016). Hier setzt der Vorschlag dieses Buches
an. Er wirbt nicht nur für einen anderen Geist im Umgang mit Armen
und Arbeitslosen, sondern er will auch eine Alternative vorstellen, die
umfassende Reformanstrengungen verlangt. Das vorgestellte Gesamt-
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paket des Lösungsvorschlages müsste insgesamt realisiert werden,
wenn Hoffnung für eine gute Zukunft für die Betroffenen bestehen
und ein Ausstieg aus dem „workfare-System“ (vergl. Standing, 2015,
208ff.) gelingen soll.
Flensburg im Sommer 2018

Vorwort
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